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An die Ubisoft Blue Byte GmbH, Düsseldorf: 

A. PRÜFUNGSAUFTRAG 

In der Gesellschafterversammlung am 29. September 2023 der  

Ubisoft Blue Byte GmbH  
Düsseldorf 

(im Folgenden auch "Gesellschaft" genannt) 

wurden wir zum Abschlussprüfer für das am 31. März 2024 endende Geschäftsjahr gewählt. 

Die Mazars GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft 
wurde mit Wirkung zum 1. Juni 2024 in Forvis Mazars GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Steuerberatungsgesellschaft umfirmiert. Die rechtliche Identität wurde durch die 
Umfirmierung nicht berührt. 

In Ausführung des uns von der Geschäftsführung erteilten Auftrags haben wir den Jahresab-
schluss zum 31. März 2024 unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht für das 
Geschäftsjahr vom 1. April 2023 bis zum 31. März 2024 entsprechend § 317 HGB und den 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Durchführung von Abschlussprüfungen geprüft. 

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die an-
wendbaren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben. 

Der vorliegende Prüfungsbericht wurde von uns in Übereinstimmung mit den Grundsätzen 
ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten (IDW PS 450 n. F. (10.2021)) erstellt. 

Für die Durchführung unseres Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis 
zu Dritten, die diesem Bericht als Anlage beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen für 
Wirtschaftsprüferinnen, Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften nach dem 
Stand vom 1. Januar 2024 maßgebend. Danach ist unsere Haftung nach Nr. 9 der Allgemei-
nen Auftragsbedingungen begrenzt. Im Verhältnis zu Dritten gelten Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der 
Allgemeinen Auftragsbedingungen. 
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B. WIEDERGABE DES BESTÄTIGUNGSVERMERKS 

Den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk haben wir wie folgt erteilt: 

„BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die Ubisoft Blue Byte GmbH, Düsseldorf: 

Prüfungsurteile  

Wir haben den Jahresabschluss der Ubisoft Blue Byte GmbH – bestehend aus der Bilanz zum 
31. März 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. April 2023 
bis zum 31. März 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- 
und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Gesell-
schaft für das Geschäftsjahr vom 1. April 2023 bis zum 31. März 2024 geprüft.  

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse  

 entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, 
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Be-
achtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 
31. März 2024 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. April 2023 bis zum  
31. März 2024 und 

 vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chan-
cen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung 
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Ab-
schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestä-
tigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in 
Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften 
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anfor-
derungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht zu dienen. 
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 
den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 
wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in 
Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwen-
dig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen 
der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-
lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. 
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür 
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Un-
ternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenhei-
ten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, 
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen 
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und 
Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lage-
berichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu 
ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht 
erbringen zu können. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen 
oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie 
mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetz-
lichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile 
zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. 
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchge-
führte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen 
können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich ange-
sehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die 
auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.  

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus 

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahres-
abschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen 
und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prü-
fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende we-
sentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass eine aus 
Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose 
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 
irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kön-
nen. 

 erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 
internen Kontrollen und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und 
Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den Umständen angemessen 
sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen 
der Gesellschaft bzw. dieser Vorkehrungen und Maßnahmen abzugeben. 

 beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern 
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsi-
cherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame 
Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit auf-
werfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit be-
steht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jah-
resabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unan-
gemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schluss-
folgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlang-
ten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu 
führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 
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 beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließ-
lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle 
und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 

 beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Geset-
zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens. 

 führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prü-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben 
von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und be-
urteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annah-
men. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den 
zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-
bares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben 
abweichen. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließ-
lich etwaiger bedeutsamer Mängel in internen Kontrollen, die wir während unserer Prüfung 
feststellen.“ 
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C. GRUNDSÄTZLICHE FESTSTELLUNGEN 

I. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen 
Vertreter 

1. Wirtschaftliche Lage und Geschäftsverlauf  

Der Lagebericht der gesetzlichen Vertreter enthält unseres Erachtens die folgenden wesentli-
chen Aussagen zur wirtschaftlichen Lage und zum Geschäftsverlauf der Gesellschaft: 

„Die Ubisoft Blue Byte GmbH ist ein Entwicklungsstudio für Computerspiele im Ubisoft-Kon-
zern. Die Ubisoft Blue Byte GmbH entwickelt und betreibt weltweit im Auftrag ihrer Mutterge-
sellschaft Ubisoft Entertainment S.A., Carentoir/Frankreich, Computerspiele für verschiedene 
Plattformen. Neben der PC-Spiele-Entwicklung fokussiert sich die Entwicklungstätigkeit des 
Unternehmens weiterhin auf sogenannte „Co-Development“ Projekte, in denen Ubisoft Blue 
Byte in Kooperation mit anderen Ubisoft Entwicklungsstudios Spiele unter deren Leitung ent-
wickelt. Die für Entwicklung und Betrieb entstehenden Kosten werden monatlich an die Ubisoft 
Entertainment S.A. weiterbelastet.“ 

„Die Umsatzerlöse im Geschäftsjahr 2023/2024 sanken von TEUR 72.801 im Vorjahr auf 
TEUR 65.612. Der umsatzstärkste Bereich „Co-Development“ sank um 18,6%. Ebenso gingen 
die Umsätze im Bereich „Lead Development“ im Vergleich zum Vorjahr um 8,3% zurück. Die 
durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter sank auf 701 im Geschäftsjahr 2023/2024 ab 
(i. Vj. 723 Mitarbeiter).“ 

„Insgesamt sanken die sonstigen betrieblichen Aufwendungen um TEUR 1.734 von  
TEUR 9.095 auf TEUR 7.361. Mit TEUR 4.668 (i. Vj. TEUR 4.820) machen die Mietkosten den 
größten Teil dieser Aufwendungen aus. Die sonstigen Aufwendungen (insbesondere Fortbil-
dungskosten, Gebühren und Betriebsveranstaltungen, sowie sonstiger freiwilliger sozialer Auf-
wand) sanken mit TEUR 846 unter das Niveau des Vorjahres (i. Vj. TEUR 1.930). Deutlich 
rückläufig waren auch die Reisekosten mit TEUR 196 im Vergleich zum Vorjahr mit TEUR 345. 

Das operative Ergebnis beläuft sich auf TEUR 3.400 (i. Vj. TEUR 9.058). Nach Abzug von 
Zinsen und Steuern erwirtschaftete die Gesellschaft einen Jahresüberschuss i. H. v. 
TEUR 1.673 (i. Vj. TEUR 6.926), der unter den Erwartungen der Gesellschaft bleibt.“ 

„Durch die Entwicklungsaktivitäten und der anschließenden Weiterbelastung der entstande-
nen Aufwendungen an die Muttergesellschaft, erwirtschaftet die Ubisoft Blue Byte GmbH so-
lide Ergebnisse. Die Geschäftsführung geht davon aus, in den kommenden Jahren weiterhin 
Entwicklungsleistungen im Konzern zu vertreiben und damit künftige Erträge generieren zu 
können. Insgesamt wird die wirtschaftliche Lage als angespannt angesehen.“ 

„Die Ubisoft Blue Byte GmbH hat im vergangenen Geschäftsjahr 2023/2024 einen Umsatz 
i. H. von TEUR 65.612 erzielt. Damit wurden die Umsatzerwartungen von TEUR 61.763 um 
TEUR 3.849 übertroffen.“ 
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„Auf der Passivseite verringerte sich das Eigenkapital auf Grund einer Zahlung i. H. v. 
TEUR 15.000 an die alleinige Gesellschafterin Ubisoft Entertainment S.A. im Geschäftsjahr 
2023/2024 und des erzielten Jahresüberschusses auf TEUR 8.649. Damit sank die Eigenka-
pitalquote von 68,3 % auf 45,4 %.“ 

2. Künftige Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken 

Im Zusammenhang mit der Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung der Gesellschaft im 
Lagebericht weisen wir insbesondere auf folgende Kernaussagen hin. Diese basieren vielfach 
auf Annahmen, bei denen wesentliche Beurteilungsspielräume der gesetzlichen Vertreter vor-
handen sind. 

„Die Ubisoft Blue Byte GmbH rechnet im neuen Geschäftsjahr 2024/2025 mit einem Rückgang 
der Umsatzerlöse auf TEUR 63.869, sowie einem entsprechend niedrigeren Jahresergebnis 
im prozentualen Rückgang zu den Umsatzerlösen. Die strategische Ausrichtung der Ubisoft 
Blue Byte GmbH bleibt bestehen. Das Unternehmen baut seine Geschäftstätigkeit weiter in 
Richtung PC- Strategiespiele aus und intensiviert seine strategischen Partnerschaften inner-
halb des Konzerns im Rahmen des „Co-Development“ Segments.“ 

„Die Risiken für die Ubisoft Blue Byte GmbH bestehen indirekt in der Veränderung des Nach-
frageverhaltens der Konsumenten für Computerspiele. Die Entwicklung von Computerspielen 
dauert durchschnittlich drei Jahre. Innerhalb dieses Zeitraumes kann es zu Markt-/ Nachfra-
geveränderungen kommen, die bei der Entwicklung von Computerspielen nicht immer schnell 
genug adaptiert werden können.“ 

„Die Chancen für die Ubisoft Blue Byte GmbH ergeben sich aus der Performance der produ-
zierten und betriebenen Spiele. Je erfolgreicher ein Spiel im Vertrieb ist, desto höher ist die 
Wahrscheinlichkeit von Ergänzungs- und Folgeaufträgen durch die Ubisoft Entertainment 
S.A.. 

Die Corona-Pandemie haben wir als Chance begriffen. Durch bereits stark digitalisierte Pro-
zesse im Unternehmen konnten wir intern schnell auf die geänderten Rahmenbedingungen 
reagieren. Für die Zukunft sind wir optimistisch, dass sich der allgemeine Home-Office Trend 
positiv auf die Nachfrage nach Computerspielen auswirkt und wir unseren Mitarbeitern weiter-
hin ein flexibles Arbeiten von zu Hause und im Büro ermöglichen.“ 

3. Zusammenfassende Feststellung 

Wir stellen aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse fest, dass der Lagebericht 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Unternehmens vermittelt. In allen wesentli-
chen Belangen steht der Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den 
gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend dar. 
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II. Sonstige Verstöße 

Entgegen der Verpflichtung des § 325 HGB hat die Gesellschaft den Jahresabschluss zum 
31. März 2023 und den Lagebericht für das Geschäftsjahr 2022/2023 nicht fristgerecht offen-
gelegt. 

Entgegen der Verpflichtung des § 325 HGB hat die Gesellschaft den Jahresabschluss zum 
31. März 2024 und den Lagebericht für das Geschäftsjahr 2023/2024 nicht fristgerecht offen-
gelegt. 

Entgegen der Verpflichtung des § 264 Abs. 1 HGB hat die Gesellschaft den Jahresabschluss 
und den Lagebericht zum 31. März 2024 nicht innerhalb von drei Monaten nach Ablauf des 
Geschäftsjahres aufgestellt. 

Entgegen der Verpflichtung des § 42a GmbHG hat die Gesellschaft den Jahresabschluss für 
das Vorjahr nicht fristgerecht festgestellt. 

Entgegen der Verpflichtung des § 42a GmbHG hat die Gesellschaft den Jahresabschluss für 
das Geschäftsjahr das Geschäftsjahr 2023/2024 nicht fristgerecht festgestellt. 
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D. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DER PRÜFUNG 

Gegenstand der Prüfung 

Gegenstand unserer Prüfung waren der nach den deutschen handelsrechtlichen Grundsätzen 
aufgestellte Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und der Lagebericht der 
Gesellschaft. 

Abgrenzung der Verantwortlichkeiten 

Wir weisen darauf hin, dass die Geschäftsführung der Ubisoft Blue Byte GmbH die Verantwor-
tung für die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht sowie die 
dazu eingerichteten internen Kontrollen und die dem Abschlussprüfer gemachten Angaben 
trägt. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-
lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. 
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür 
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Un-
ternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenhei-
ten entgegenstehen. 

Unsere Aufgabe ist es, auf Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 
über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht 
abzugeben. Den Lagebericht haben wir daraufhin geprüft, ob er mit dem Jahresabschluss und 
den bei unserer Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, in allen wesentlichen 
Belangen den gesetzlichen Vorschriften entspricht und insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage der Gesellschaft vermittelt. Dabei haben wir auch geprüft, ob die voraussichtliche 
Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken zutreffend dargestellt ist. 

Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehört nur insoweit zu den Auf-
gaben der Abschlussprüfung, als sich aus diesen anderen Vorschriften üblicherweise Rück-
wirkungen auf den Jahresabschluss oder den Lagebericht ergeben. 

Prüfungsumfang 

Unsere Prüfung erfolgte nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer in Deutschland e.V. (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass falsche Dar-
stellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage we-
sentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. 
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Gegenstand unseres Auftrags waren weder die Aufdeckung und Aufklärung strafrechtlicher 
Tatbestände, wie z.B. Unterschlagungen oder sonstige Untreuehandlungen, noch außerhalb 
der Rechnungslegung begangene Ordnungswidrigkeiten. Gemäß § 317 Abs. 4a HGB hat sich 
eine Abschlussprüfung auch nicht darauf zu erstrecken, ob die Fähigkeit der Gesellschaft zur 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit oder die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Ge-
schäftsführung zugesichert werden kann. Prüfungsplanung und Prüfungsdurchführung haben 
wir jedoch so angelegt, dass diejenigen Unregelmäßigkeiten, die für die Rechnungslegung 
wesentlich sind, mit hinreichender Sicherheit aufgedeckt werden. Die gesetzlichen Vertreter 
der Gesellschaft sind für die Einrichtung und Durchsetzung geeigneter Maßnahmen zur Ver-
hinderung bzw. Aufdeckung von Unregelmäßigkeiten verantwortlich. 

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-, Bewertungs- und Glie-
derungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Geschäftsführung sowie die 
Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 

Ausgangspunkt der Prüfung 

Ausgangspunkt war der von uns geprüfte und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk versehene Vorjahresabschluss zum 31. März 2023.  

Risikoorientierter Prüfungsansatz 

Auf Basis der von uns festgestellten und beurteilten Fehlerrisiken haben wir ein Risikoprofil für 
die Angaben in der Rechnungslegung erstellt. Zu diesem Zweck haben wir Prüfungshandlun-
gen zur Risikobeurteilung durchgeführt und uns zunächst ein Verständnis von der Gesellschaft 
sowie ihrem wirtschaftlichen und rechtlichen Umfeld verschafft und darauf aufbauend mit den 
Unternehmenszielen und -strategien sowie deren Umsetzung beschäftigt, um die Geschäftsri-
siken zu bestimmen, die zu wesentlichen Fehlern in der Rechnungslegung führen können. 
Ausgehend von Gesprächen mit der Unternehmensleitung und der Einsichtnahme in Organi-
sationsunterlagen der Gesellschaft haben wir uns darüber hinaus nach pflichtgemäßem Er-
messen von der Ausgestaltung der internen Kontrollen ein Verständnis verschafft und beurteilt, 
welche Maßnahmen die Gesellschaft, insbesondere zur Sicherung der Ordnungsmäßigkeit 
und Verlässlichkeit der Rechnungslegung, ergriffen hat, um diese Geschäftsrisiken zu bewäl-
tigen, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen der 
Gesellschaft abzugeben. 

Auf Grundlage der Risikobeurteilung wurden daraufhin einzelne Prüffelder identifiziert und ein 
entsprechendes Prüfungsprogramm entwickelt. In diesem Prüfungsprogramm wurden die 
Schwerpunkte der Prüfung und für jedes Prüffeld die Prüfungsziele sowie die Art und der Um-
fang der Prüfungshandlungen festgelegt. Zudem wurden auch die zeitliche Abfolge der Prü-
fung und der Mitarbeitereinsatz geplant. 
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Prüfungsschwerpunkte 

Dabei wurden im Berichtsjahr folgende Prüfungsschwerpunkte festgelegt: 

 Prozess der Jahresabschlusserstellung 

 Vollständigkeit und Bewertung der sonstigen Rückstellungen 

 Vollständigkeit der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

 Existenz der Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen und Gesellschaftern 

 Existenz der Forderungen im Verbundbereich 

 Vollständigkeit der Verbindlichkeiten im Verbundbereich 

 Plausibilität der prognostischen Angaben im Lagebericht 

Vorgenommene Prüfungshandlungen 

Die Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen umfassten System- und 
Funktionstests ausgewählter rechnungslegungsrelevanter Geschäftsprozesse, analytische 
Prüfungshandlungen sowie Einzelfallprüfungen. 

Die Erkenntnisse aus der Beurteilung der rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollen 
und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen wurden 
für die Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben im Jahresabschluss und im La-
gebericht herangezogen. Daraus wurde die Auswahl von Art, Umfang und zeitlicher Einteilung 
der für die einzelnen Prüffelder durchzuführenden aussagebezogenen Prüfungshandlungen in 
Form von analytischen Prüfungshandlungen und Einzelfallprüfungen abgeleitet. Diese um-
fassten u. a.: 

 Einholung einer Bestätigung des Kreditinstituts 

 Einholen von Rechtsanwaltsbestätigungen 

 Einholen einer Steuerberaterbestätigung 

 Einsehen von Saldenabstimmungen der Gesellschaften im Verbundbereich 

Beim vorliegenden Prüfungsauftrag haben wir auf die Einholung von Saldenbestätigungen für 
Debitoren und Kreditoren verzichtet, da wir durch alternative Prüfungshandlungen ausrei-
chende und angemessene Prüfungsnachweise erhalten haben. 

  



Forvis Mazars GmbH & Co. KG 

Ubisoft Blue Byte GmbH | Prüfungsbericht  

Jahresabschluss zum 31. März 2024 und Lagebericht 

 116930 | 12 

Zeitlicher Ablauf und Vollständigkeitserklärung 

Wir haben die Prüfung – im Einklang mit unserer zeitlichen Planung – in den Monaten Oktober 
2024 bis Juli 2025 durchgeführt. 

Die Geschäftsführung hat uns alle verlangten Aufklärungen und Nachweise erbracht. 

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft haben uns in ihrer abgegebenen Vollständigkeits-
erklärung schriftlich versichert, dass die erteilten Aufklärungen und Nachweise vollständig 
sind. Ferner haben sie erklärt, dass alle Geschäftsvorfälle erfasst und im Jahresabschluss und 
Lagebericht wiedergegeben worden sind.  
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E. FESTSTELLUNGEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUR 
RECHNUNGSLEGUNG 

I. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

1. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen 

Unsere Prüfung ergab die formelle und materielle Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 
entsprechend den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung und den übrigen gesetzlichen 
Vorschriften. 

Die Bücher der Gesellschaft sind ordnungsgemäß geführt. Die Belegfunktion ist erfüllt. Die 
Buchführung und die zugehörigen Unterlagen entsprechen nach unseren Feststellungen in 
allen wesentlichen Belangen den gesetzlichen Vorschriften. Die den weiteren geprüften Un-
terlagen entnommenen Informationen sind in allen wesentlichen Belangen ordnungsgemäß in 
der Buchführung, im Jahresabschluss und im Lagebericht abgebildet. 

Die Organisation der Buchführung, die rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollen, der 
Datenfluss und das Belegwesen sind grundsätzlich geeignet, die vollständige, richtige, zeitge-
rechte und geordnete Erfassung und Buchung der Geschäftsvorfälle zu gewährleisten. 

2. Jahresabschluss 

Der von uns geprüfte Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. April 2023 bis zum  
31. März 2024 ist in allen wesentlichen Belangen ordnungsmäßig aus den Büchern und den 
zugehörigen Unterlagen der Gesellschaft entwickelt worden. Die Bilanz und die Gewinn- und 
Verlustrechnung sind in allen wesentlichen Belangen nach den deutschen handelsrechtlichen 
Vorschriften über die Rechnungslegung von Kapitalgesellschaften einschließlich der Grunds-
ätze ordnungsmäßiger Buchführung aufgestellt. 

Die Eröffnungsbilanzwerte wurden ordnungsgemäß aus dem Vorjahresabschluss übernom-
men. Die gesetzlichen Vorschriften zu Ansatz, Ausweis und Bewertung sind in allen wesentli-
chen Belangen beachtet worden. 

Der Anhang enthält die erforderlichen Erläuterungen der Bilanz und der Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie die sonstigen Pflichtangaben. 
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3. Lagebericht 

Der von uns geprüfte Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 1. April 2023 bis zum 31. März 
2024 entspricht in allen wesentlichen Belangen den gesetzlichen Vorschriften. 

II. Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

1. Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

Nach unserer pflichtgemäß durchgeführten Prüfung sind wir der Überzeugung, dass der Jah-
resabschluss insgesamt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage der Gesellschaft vermittelt.  

2. Bewertungsgrundlagen 

Die Angaben zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind im Anhang 
der Gesellschaft (Anlage 3) enthalten. 

Änderungen in den Bewertungsgrundlagen (Ausübung von Bilanzierungs- und Bewertungs-
wahlrechten sowie Ausnutzung von Ermessensspielräumen) oder sachverhaltsgestaltende 
Maßnahmen mit wesentlichem Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Ge-
sellschaft haben wir im Rahmen unserer Prüfung nicht festgestellt. 
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F. SCHLUSSBEMERKUNG 

Bei Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses und des Lageberichts der 

Ubisoft Blue Byte GmbH, Düsseldorf, für das Geschäftsjahr vom 1. April 2023 bis 31. März 

2024 in einer von der als Anlage zu diesem Bericht beigefügten, bestätigten Fassung abwei-

chenden Form bedarf es unserer erneuten Stellungnahme, sofern hierbei unser Bestätigungs-

vermerk zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen wird; auf § 328 HGB wird hingewiesen. 

 

Düsseldorf, 30. Juli 2025 

Forvis Mazars GmbH & Co. KG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

Heiko Wittig  Christian Schrempf 

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 





ANLAGE 1

A K T I V A P A S S I V A

31.03.2024 31.03.2023 31.03.2024 31.03.2023
EUR EUR EUR EUR

A. A. EIGENKAPITAL

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Gezeichnetes Kapitel 25.000,00 25.000,00

1. Software und Lizenzen 54.773,33 119.088,75 II. Kapitalrücklage 0,00 2.887.632,86

2. Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 1,00 III. Gewinnvortrag 6.951.522,48 12.138.068,06

54.773,33 119.089,75 IV. Jahresüberschuss 1.672.761,36 6.925.821,56

8.649.283,84 21.976.522,48

II. Sachanlagen

1. Mietereinbauten 3.447.762,00 4.150.980,00 B. RÜCKSTELLUNGEN
2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattungen 1.122.331,82 1.994.076,91

3. Anlagen im Bau 99.999,02 0,00 1. Steuerrückstellungen 890.087,01 1.689.646,08

4.670.092,84 6.145.056,91 2. Sonstige Rückstellungen 7.438.811,42 5.895.776,83

III. Finanzanlagen 8.328.898,43 7.585.422,91

1. Beteiligungen 80.000,00 80.000,00

2. Sonstige Ausleihungen 836.061,09 836.061,09 C.
916.061,09 916.061,09 VERBINDLICHKEITEN

5.640.927,26 7.180.207,75 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 701.852,42 891.401,84

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 100.153,50 209.268,50

B. UMLAUFVERMÖGEN 3. Sonstige Verbindlichkeiten 581.949,76 677.183,98

- davon aus Steuern:

I. Forderungen und sonstige Vermögens-   EUR 518.301,07 (Vorjahr: EUR 534.162,38)

gegenstände - davon im Rahmen der sozialen Sicherheit:

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 8.109.998,07 8.000.431,26   EUR 62.292,61(Vorjahr: EUR 90.204,90)

2. Forderungen gegen Gesellschafter 2.876.607,78 16.264.640,26 1.383.955,68 1.777.854,32

3. Sonstige Vermögensgegenstände 1.898.009,80 470.728,39

12.884.615,65 24.735.799,91 D.

RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 672.933,67 815.920,39

II. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 1.227,42 4.217,47

12.885.843,07 24.740.017,38

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 398.008,69 209.167,32

D. AKTIVE LATENTE STEUERN 110.292,60 26.327,65

19.035.071,62 32.155.720,10 19.035.071,62 32.155.720,10

UBISOFT BLUE BYTE GMBH 
Düsseldorf

BILANZ ZUM 31. MÄRZ 2024
(Vorjahr zum Vergleich)

ANLAGEVERMÖGEN
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2023/2024 2022/2023

EUR EUR

1. Umsatzerlöse 65.611.569,66 72.801.396,19

2. Sonstige betriebliche Erträge 2.162.220,38 3.116.158,60

- davon aus Währungsumrechnung: 

  EUR 11.622,84 (Vorjahr: EUR 28.545,68)

3. Aufwendungen für bezogene Leistungen -1.432.068,67 -3.516.067,31

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -43.801.832,17 -42.365.737,66

b) Soziale Abgaben -9.815.417,59 -9.637.146,67

     - davon für Altersversorgung:

       EUR 160.615,39 (Vorjahr: EUR 155.429,32)

-53.617.249,76 -52.002.884,33

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 

des Anlagevermögens und Sachanlagen -1.963.369,05 -2.245.682,73

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -7.361.313,68 -9.095.309,15

- davon aus Währungsumrechnung: 

  EUR 6.902,42 (Vorjahr: EUR 48.211,43)

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 232.990,44 130.254,84

- davon aus verbundenen Unternehmen:

  EUR 232.990,44 (Vorjahr: EUR 130.254,00)

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -130.544,23 -135.484,52

- davon an verbundene Unternehmen:

  EUR 132.133,23 (Vorjahr: EUR 131.736,00)

9. Steuern vom Einkommen und Ertrag -1.829.473,73 -2.126.560,03

- davon latente Steuern

  EUR 83.964,95 (Vorjahr: EUR 0,00)

10. Ergebnis nach Steuern 1.672.761,36 6.925.821,56

11. Jahresüberschuss 1.672.761,36 6.925.821,56

UBISOFT BLUE BYTE GMBH 
Düsseldorf

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2023/2024

(Vorjahr zum Vergleich)
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Ubisoft Blue Byte GmbH, 
Düsseldorf 

Anhang für das Geschäftsjahr vom  
1. April 2023 bis zum 31. März 2024 

 

I. Rechtsgrundlage  

Die Ubisoft Blue Byte GmbH hat ihren Sitz in der Luise-Rainer-Straße 7, 

40235 Düsseldorf und ist in das Handelsregister beim Amtsgericht Düsseldorf 

eingetragen (HRB 51772). 

Der Jahresabschluss ist nach den für große Kapitalgesellschaften maßgebenden 

Vorschriften des HGB und des GmbHG aufgestellt worden. Die Gesellschaft ist im 

Geschäftsjahr 2023/2024 groß im Sinne des § 267 Abs. 3 HGB. 

Die Gliederung der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung erfolgt nach den 

Vorschriften der §§ 266 und 275 HGB. Für die Gewinn- und Verlustrechnung wird das 

Gesamtkostenverfahren angewandt. 

 

II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Im Jahresabschluss sind sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungs-

abgrenzungsposten, Sonderposten, Aufwendungen und Erträge enthalten, soweit 

gesetzlich nichts anderes bestimmt ist. Die Posten der Aktivseite sind nicht mit Posten 

der Passivseite, Aufwendungen nicht mit Erträgen verrechnet worden, soweit dies nach 

den Vorschriften des § 246 HGB nicht ausdrücklich gefordert wird. 

Die Wertansätze der Eröffnungsbilanz des Geschäftsjahres stimmen mit denen der 

Schlussbilanz des vorangegangenen Geschäftsjahres überein. Die 

Vermögensgegenstände und Schulden wurden einzeln bewertet. Bei der Bewertung 

wurde von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen. 

Es ist vorsichtig bewertet worden, namentlich sind alle vorhersehbaren Risiken und 

Verluste, die bis zum Abschlussstichtag entstanden sind, berücksichtigt worden, selbst 

wenn diese erst zwischen Abschlussstichtag und der Aufstellung des Jahresabschlusses 

bekannt geworden sind. Gewinne sind, soweit dies gesetzlich nicht ausdrücklich 

gefordert wird, nur berücksichtigt worden, wenn sie bis zum Abschlussstichtag realisiert 

wurden. Aufwendungen und Erträge des Geschäftsjahres sind unabhängig vom 

Zeitpunkt der Zahlung berücksichtigt worden. 

Docusign Envelope ID: 5373D0F2-5439-4856-A241-B76B12486DB1
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Die dem Jahresabschluss zum 31. März 2024 zugrundeliegenden Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden werden unverändert zum Vorjahr angewandt. 

Entgeltlich erworbene immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens 

werden zu Anschaffungskosten, vermindert um planmäßige lineare Abschreibungen, 

bewertet. Als Nutzungsdauer werden regelmäßig drei bis fünf Jahre zugrunde gelegt. 

Das Sachanlagevermögen ist zu Anschaffungskosten, vermindert um planmäßige 

lineare Abschreibungen über die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer, angesetzt. 

Die Abschreibungen werden linear bei Mietereinbauten über eine Nutzungsdauer von 

maximal sieben Jahren vorgenommen. Bei anderen Anlagen, Betriebs- und 

Geschäftsausstattung beträgt diese regelmäßig drei bis zehn Jahre. 

Bewegliche und selbständig nutzbare Wirtschaftsgüter mit Anschaffungskosten von 

weniger als EUR 800 werden direkt als Abschreibung im Aufwand erfasst. 

Die Finanzanlagen wurden zu Anschaffungskosten abzüglich ggf. vorzunehmender 

außerplanmäßiger Abschreibungen auf den niedrigeren beizulegenden Wert bilanziert. 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind mit dem Nennwert 

angesetzt.  

Die liquiden Mittel sind mit dem Nennwert angesetzt. 

Als Rechnungsabgrenzungsposten werden auf der Aktivseite Ausgaben vor dem 

Abschlussstichtag ausgewiesen, sofern sie Aufwand für eine bestimmte Zeit nach 

diesem Tag darstellen. Auf der Passivseite werden als Rechnungsabgrenzungsposten 

Einnahmen vor dem Abschlussstichtag ausgewiesen, sofern sie Ertrag für eine 

bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen. 

Das Eigenkapital wird zum Nennbetrag angesetzt. 

Die Steuerrückstellungen sowie die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle 

erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten. Sie sind in Höhe des 

Erfüllungsbetrages gebildet worden, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung 

notwendig ist. 

Die Verbindlichkeiten sind mit ihren Erfüllungsbeträgen ausgewiesen. 

Latente Steuern werden für zeitliche Unterschiede zwischen den handelsrechtlichen 

und steuerlichen Wertansätzen von Vermögensgegenständen, Schulden und 

Rechnungsabgrenzungsposten ermittelt. Eine sich insgesamt ergebende 

Steuerbelastung würde in der Bilanz als passive latente Steuer angesetzt werden. Im 

Falle einer Steuerentlastung würde vom entsprechenden Aktivierungswahlrecht 

Gebrauch gemacht werden. 

 

Docusign Envelope ID: 5373D0F2-5439-4856-A241-B76B12486DB1
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III. Angaben zur Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 

1. Bilanz 

Anlagevermögen 
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01.04.2023 Zugänge Abgänge 31.03.2024 01.04.2023 Zugänge Abgänge 31.03.2024 31.03.2024 31.03.2023

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

1. Software und Lizenzen 574.483,64 8.500,00 7.751,03 575.232,61 455.394,89 72.815,00 7.750,61 520.459,28 54.773,33 119.088,75

2. Geschäfts‑ oder Firmenwert 3.718.180,34 0,00 3.718.180,34 0,00 3.718.179,34 0,00 3.718.179,34 0,00 0,00 1,00

4.292.663,98 8.500,00 3.725.931,37 575.232,61 4.173.574,23 72.815,00 3.725.929,95 520.459,28 54.773,33 119.089,75

SACHANLAGEN

1. Mietereinbauten 5.394.233,45 69.902,30 0,00 5.477.545,99 1.243.253,45 773.120,30 0,00 2.016.373,75 3.461.172,24 4.150.980,00

2. Andere Anlagen, Betriebs‑ und Geschäftsausstattung 9.650.469,15 249.320,75 832.730,23 9.067.059,67 7.656.392,24 1.117.433,75 829.098,14 7.944.727,85 1.122.331,82 1.994.076,91

3. Anlagen im Bau 0,00 99.999,02 0,00 86.588,78 0,00 0,00 0,00 0,00 86.588,78 0,00

15.044.702,60 419.222,07 832.730,23 14.631.194,44 8.899.645,69 1.890.554,05 829.098,14 9.961.101,60 4.670.092,84 6.145.056,91

FINANZANLAGEN

1. Beteiligungen 836.061,09 0,00 0,00 836.061,09 0,00 0,00 0,00 0,00 836.061,09 836.061,09

2. Sonstige Ausleihungen 80.000,00 0,00 0,00 80.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 80.000,00 80.000,00

916.061,09 0,00 0,00 916.061,09 0,00 0,00 0,00 0,00 916.061,09 916.061,09

20.253.427,67 427.722,07 4.558.661,60 16.122.488,14 13.073.219,92 1.963.369,05 4.555.028,09 10.481.560,88 5.640.927,26 7.180.207,75

UBISOFT BLUE BYTE GMBH

Düsseldorf

ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMÖGENS FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2023/2024

Anschaffungskosten Abschreibungen Restbuchwert
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Finanzanlagen  

Die Fusion Campus GmbH, Düsseldorf, ist unter HRB 93345 im Handelsregister beim 

Amtsgericht Düsseldorf eingetragen. Die Gesellschaft wurde als Fusion Campus UG mit 

notarieller Urkunde (UR-Nr. 609 für 2021K vor Notar Dr. Klaus Oertel, Düsseldorf) vom 

10. Mai 2021 gegründet. Mit dem Gesellschafterbeschluss vom 28. August 2023 wurde 

eine Erhöhung des Stammkapitals aus Gesellschaftsmitteln beschlossen. Das 

Stammkapital wurde von EUR 3.240 auf EUR 25.920 erhöht. Die neuen 

Geschäftsanteile wurden dabei gleichmäßig anhand der vorherigen prozentualen Anteile 

auf die Gesellschafter verteilt. Die Ubisoft Blue Byte GmbH hält weiterhin 19,75 % der 

Geschäftsanteile. Fortan führt die Gesellschaft nicht mehr den Zusatz UG 

(haftungsbeschränkt), sondern firmiert als Fusion Campus GmbH. Die Beschränkungen 

des §5a GmbHG sind nicht mehr zu beachten. Das Geschäftsjahr der Gesellschaft ist 

gleich dem Kalenderjahr. Das Eigenkapital beträgt TEUR 29 (i. Vj. TEUR 104) zum 31. 

Dezember 2023. Die Fusion Campus GmbH erzielte einen Verlust von TEUR 75 im 

Geschäftsjahr 2023. 

Forderungen sowie sonstige Vermögensgegenstände 

Sämtliche Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben wie im Vorjahr 

eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. Forderungen gegen Gesellschafter i. H. v 

TEUR 2.877 (i. Vj. TEUR 16.265) betreffen den Cash-Pool. Die sonstigen 

Vermögensgegenstände i. H. v. TEUR 1.898 (i. Vj. TEUR 470) enthalten im 

Wesentlichen Vorsteuerforderungen i. H. v. TEUR 309 (i. Vj. TEUR 361) und 

Forderungen aus Fördermitteln i. H. v. TEUR 434 (i. Vj. TEUR 43). 

Rechnungsabgrenzungsposten 

Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten i. H. v. TEUR 398 (i. VJ. TEUR 209) betrifft 

im Voraus bezahlte Aufwendungen. Im Wesentlichen sind dies Seminargebühren, 

Dienstleistungskosten sowie übrige Aufwendungen, die sich aufgrund des 

abweichenden Wirtschaftsjahres ergeben. 

Aktive latente Steuern  

Es wurden Steuerentlastungen aus aktiven latenten Steuern aus dem Jahr 2023 in Höhe 

von TEUR 110 (i. Vj EUR 26) berücksichtigt. Die Bewertung erfolgte unter Anwendung 

eines Steuersatzes von insgesamt 30,09% für Körperschaftsteuer und 

Solidaritätszuschlag sowie für die Gewerbesteuer. Die aktiven latenten Steuern 

unterliegen der Ausschüttungssperre gemäß § 285 Nr. 28 i.V.m. § 268 Abs. 8 HGB. 
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Eigenkapital 

Das Stammkapital beträgt EUR 25.000,00 und wird vollständig von der Ubisoft 

Entertainment S.A., Carentoir/Frankreich, gehalten. Die Abnahme der Kapitalrücklage 

und dem Gewinnvortrag resultiert aus einer Ausschüttung an die alleinige 

Gesellschafterin Ubisoft Entertainment S.A. in Höhe von TEUR 15.000.  

Rückstellungen 

Steuerrückstellungen wurden für die Jahre 2019 bis 2024 i. H. v. TEUR 890 (i. Vj. 

TEUR 1.690) gebildet. Die sonstigen Rückstellungen i. H. v. TEUR 7.439 (i. Vj. 

TEUR 5.896) beinhalten im Wesentlichen Rückstellungen für ausstehenden 

Rechnungen i. H. v. TEUR 1.139 (i. Vj. TEUR 1.158), Rückstellungen für ausstehenden 

Urlaub i. H. v. TEUR 1.101 (i. Vj. TEUR 1.100) und Rückstellungen für Personalaufwand 

i. H. v. TEUR 3.959 (i. Vj. TEUR 1.926), welche sich überwiegend aus 

Bonusrückstellungen i. H. v. TEUR 2.971 (i. Vj. TEUR 1.574) zusammensetzen. 

Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen mit einer Restlaufzeit von mehr als 

einem Jahr bestehen wie im Vorjahr nicht. 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen in voller Höhe 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen. 

 

Rechnungsabgrenzungsposten 

Der passive Rechnungsabgrenzungsposten betrifft im Voraus erhaltene Zuwendungen 

der Deckung künftiger Aufwendungen.  

Gewinn- und Verlustrechnung 

Umsatzerlöse 

Die Umsatzerlöse i. H. v TEUR 65.611 resultieren fast ausschließlich aus Geschäften 

mit französischen Konzerngesellschaften und verteilen sich nach Tätigkeitsbereichen 

wie folgt: 

 
2023/2024 2022/2023 

Lead-Development 19.303.688,53 € 21.068.004,05 € 

Co-Development 27.455.184,39 € 33.744.750,09 € 

Technology Innovation 11.276.681,16 € 13.111.723,64 € 

IT 4.006.239,69 € 3.722.855,67 € 

Sonstiges 3.569.775,89 € 1.154.062,74 € 

Summe 65.611.569,66 € 72.801.396,19 € 
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Haftungsverhältnisse/ Sonstige finanzielle Verpflichtungen/ Nicht in der Bilanz 

enthaltene Geschäfte 

Die Ubisoft Blue Byte GmbH, Düsseldorf, haftet als Gesamtschuldnerin grundsätzlich 

unbegrenzt für das in Bezug auf das Cash-Pool-System bestehende Hauptkonto der 

Ubisoft Entertainment S.A, Carentoir/Frankreich, bei der Commerzbank AG, 

Paris/Frankreich, in Höhe der jeweilig bestehenden Sollsalden einschließlich darauf 

entfallender Zinsen und Kosten. Verbindlichkeiten auf diesem Hauptkonto der Ubisoft 

Entertainment S.A, Carentoir/Frankreich, gegenüber der Commerzbank AG, 

Paris/Frankreich bestanden zum Bilanzstichtag nicht. 

Die Geschäftsführung schätzt das Risiko der Inanspruchnahme aus den 

Haftungsverhältnissen als gering ein, da im Cash-Pool ausreichende liquide Mittel 

vorhanden sind. 

Finanzielle Verpflichtungen aus Miet- und Leasingverträgen bestehen, soweit diese nicht 

bilanziert sind, i. H. v. TEUR 14.232. Die Aufteilung der einzelnen Verpflichtungen ergibt 

sich aus der nachfolgenden Tabelle (in TEUR): 

In TEUR FY25 FY26 FY27 FY28 FY29 Summe 

Mietleasing-verpflichtung 146 39 3 0 0 188 

Mietverpflichtung 3.207 3.207 2.995 2.373 2.262 14.044 

Summe 3.353 3.246 2.998 2.373 2.262 14.232 

 

IV. Sonstige Angaben 

 
Mitarbeiter 

Die nach Maßgabe des § 267 Abs. 5 HGB berechnete Zahl der durchschnittlich 

beschäftigten Arbeitnehmer beträgt 701 für den Berichtszeitraum (i. Vj. 723). 

Geschäftsführung 

Die Geschäftsführung der Gesellschaft wird von folgender Person wahrgenommen: 

- Yves Guillemot, Chairman & CEO Ubisoft Entertainment S.A., Carentoir / Frankreich. 

Der Geschäftsführer erhält keine Bezüge von der Gesellschaft. 

Konzernabschluss 

Die Ubisoft Blue Byte GmbH, Düsseldorf, wird in den Konzernabschluss der Ubisoft 

Entertainment S.A. mit Sitz in Carentoir/Frankreich, einbezogen. Diese erstellt zugleich 

den Konzernabschluss für den größten und den kleinsten Kreis von Unternehmen. 

Dieser Konzernabschluss ist im Internet unter www.ubisoftgroup.com veröffentlicht. 
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Abschlussprüferhonorar 

Das von dem Abschlussprüfer berechnete Gesamthonorar beträgt: 

Abschlussprüferleistungen TEUR 52 (i Vj. TEUR 43) 
 

 

V. Vorschlag der Geschäftsführung für die Verwendung des Ergebnisses 

Die Geschäftsführung schlägt der Gesellschafterversammlung vor, den 

Jahresüberschuss in Höhe von EUR 1.672.761,36 auf neue Rechnung vorzutragen. 

VI. Nachtragsbericht 

Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Geschäftsjahrs 

eingetreten und weder in der Gewinn- und Verlustrechnung noch in der Bilanz 

berücksichtigt sind, haben sich nicht ereignet. 

Ubisoft Blue Byte GmbH 

Gesellschaft mit Sitz in Düsseldorf 

 

_________________________ 

Geschäftsführung  

Yves Guillemot 

30. Juli 2025 
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Ubisoft Blue Byte GmbH,  

Düsseldorf 

Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 
1. April 2023 bis zum 31. März 2024 

 

A. Grundlagen 

Geschäftsmodell des Unternehmens 

Die Ubisoft Blue Byte GmbH ist ein Entwicklungsstudio für Computerspiele im Ubisoft-

Konzern. Die Ubisoft Blue Byte GmbH entwickelt und betreibt weltweit im Auftrag ihrer 

Muttergesellschaft Ubisoft Entertainment S.A., Carentoir/Frankreich, Computerspiele für 

verschiedene Plattformen. Neben der Entwicklung eigener Computerspiele fokussiert 

sich die Entwicklungstätigkeit des Unternehmens weiterhin auf sogenannte „Co-

Development“ Projekte, in denen Ubisoft Blue Byte in Kooperation mit anderen Ubisoft 

Entwicklungsstudios Spiele unter deren Leitung entwickelt. Die für Entwicklung und 

Betrieb entstehenden Kosten werden monatlich an die Ubisoft Entertainment S.A. 

weiterbelastet. 

Durch die Beschränkung der eigenen Aktivitäten auf die oben genannten Leistungen ist 

die Gesellschaft nicht unmittelbar von der wirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland 

abhängig. Jedoch würde sich eine nachhaltige Verschlechterung der wirtschaftlichen 

Entwicklung in Deutschland langfristig negativ auf die Nachfrage nach 

Entwicklungsleistungen durch die Muttergesellschaft auswirken. 

 

B. Wirtschaftsbericht 

1. Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen 

der Computerspielindustrie in Deutschland 

Im Jahr 2023 war das preisbereinigte Bruttoinlandsprodukt um 0,3% niedriger als im 

Vorjahr. Die gesamtwirtschaftliche Entwicklung ist weiterhin krisengeprägt durch den 

Krieg in der Ukraine und die damit verbundenen gestiegenen Energiekosten. Zudem 

kommen ungünstige Finanzierungsbedingungen durch gestiegene Zinsen und eine 

geringere Nachfrage aus dem In- und Ausland. Der private Konsum nahm im Jahr 2023 

preisbereinigt um 0,8% gegenüber dem Vorjahr ab.1  

 

1  https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressekonferenzen/2024/bip2023/pm-bip.pdf?__blob=publicationFile 
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Der deutsche Games-Markt konnte im 

Kalenderjahr 2023 ein Wachstum von 

6% verzeichnen. 

Die Branche erwirtschaftete Umsätze 

in Höhe von insgesamt 9.970 Mio. € 
im Jahr 2023 (i. Vj. 9.432 Mio. €). 

Damit wuchs der deutsche Games-

Markt wieder2. 

Der deutsche Markt für Spiele-

Hardware wuchs um 7% auf 3.265 

Mio.€ in Jahr 2023 (i. Vj. 

3.049 Mio. €). Zu Spiele-Hardware 

zählen Spielekonsolen, Gaming PCs 

sowie Gaming-Zubehör. Der 

wichtigste Wachstumsbereich waren 

die Spielekonsolen. Dort stieg der 

Umsatz um 44% auf 1.089 Mio. € im 
Jahr 2023 (i. Vj. 756 Mio.€). Zudem 

konnten die Umsätze für Konsolen-

Zubehör um 32% auf 374 Mio.€ 
gesteigert werden. Die Umsätze mit 

Gaming-PCs gingen um 17% auf 547 

Mio. € zurück (i. Vj. 660 Mio.€)3. 

Auf den Softwaremarkt entfielen 

6.705 Mio. € in 2023 (i. Vj. 6.383 

Mio. €). Allerdings verzeichnete der 

Bereich Online-Gaming einen 

leichten Rückgang. 

In-Game und In-App-Käufe war der 

umsatzstärkste Bereich mit einem 

Umsatzzuwachs von 6% auf 4.742 

Mio. € in 2023 (i Vj. 4.458 Mio. €). 
Dabei wird häufig die Spielzeit eines 

Titels durch zusätzliche Inhalte 

individualisiert und durch 

sogenannte Season Pass / Year 

Pass mit vielen zusätzlichen 

Inhalten oder kompletten neuen 

Kampagnen verlängert. 

 

2https://www.game.de/wp-content/uploads/2024/08/Jahresreport-der-deutschen-Games-Branche-2024.pdf/_Seite13  

3 https://www.game.de/wp-content/uploads/2024/08/Jahresreport-der-deutschen-Games-Branche-2024.pdf/_Seite17 
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Die Game-Käufe konnten ein 

Umsatzwachstum von 4% auf 1.103 

Mio. € verzeichnen (i. Vj. 1.058 Mio €). 
Der Trend weg von einer physischen 

Kopie eines Computerspiels hin zu 

einem digitalen Kauf setzt sich im Jahr 

2023 fort. Der Anteil der als Download 

gekauften PC- und Konsolenspiele ist 

im Jahr 2023 auf 60% gestiegen 4. 

In den vergangenen Jahren waren die 

In-App-Käufe der Wachstumstreiber 

der Umsätze im deutschen Games-

Markt. Im Jahr 2023 war dies nicht 

mehr der Fall, da der Umsatz nur um 

knapp 4% auf 2.885 Mio. € (VJ 
2.783 Mio. €) stieg. Der Umsatz mit 

klassisch gekauften Spiele-Apps 

reduzierte sich auf 5 Mio. € in Jahr 

2023 (i. Vj. 6 Mio. €).5 

Die Umsätze mit Gebühren 

für Online-Dienste im Jahr 

2023, wozu Anbieter wie 

Ubisoft+, PlayStation Plus, 

Xbox Game Pass, NVIDIA 

GeForce Now, Nintendo 

Switch Online und EA Play 

zählen, sank im Vergleich 

zum Vorjahr um 7 Mio. € (-

1%) auf 860 Mio. € (i. Vj. 

867 Mio. €)6. 

 

Die digitalen Umsätzen nehmen auch zukünftig weiterhin an Bedeutung zu, was dem 

einfachen Zugang zu Computer- und Videospielen, entweder als Abonnement, Cloud- 

Dienst, digitalen Spiele Kauf und Free-to-Play, geschuldet ist.7  

 

4https://www.game.de/wp-content/uploads/2024/08/Jahresreport-der-deutschen-Games-Branche-2024.pdf_Seite_14 

5 https://www.game.de/wp-content/uploads/2024/08/Jahresreport-der-deutschen-Games-Branche-2024.pdf/ Seite16 

6  https://www.game.de/wp-content/uploads/2024/08/Jahresreport-der-deutschen-Games-Branche-2024.pdf/ Seite11 

7 https://www.game.de/wp-content/uploads/2024/08/Jahresreport-der-deutschen-Games-Branche-2024.pdf_Seite_22 
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Trotz steigender Gesamtumsätze der Computer- und Videospiele Branche waren die 

Marktanteile deutscher Unternehmen lange Zeit rückläufig und stagnierten auf einem 

niedrigen Niveau. Hauptgrund sind die im internationalen Vergleich hohen 

Produktionskosten für Computerspiele in Deutschland. Im Jahr 2019 entstand die 

Computerspieleförderung des Bundes. Seit 2020 können auch Unternehmen mit 

größeren Entwicklungsprojekten staatliche Fördermittel beantragen8. Das 

übergeordnetet politische Ziel ist, Deutschland als Spiele-Entwicklungsstandort zu 

stärken und international Wettbewerbsfähiger zu machen9. 

Die Games Förderung auf Bundesebene verbesserte die Rahmenbedingungen für 

Unternehmen die Computerspiele entwickeln. Allerdings, kam es im Mai 2023 erneut zu 

einem Förderantragsstopp durch das Bundesministerium für Wirtschaft und 

Klimaschutz, da die gestellten Mittel in Höhe von 50 Mio.€ erschöpft waren. Dies 
erschwerte die Planbarkeit und Verlässlichkeit von Fördermitteln bei neuen 

Entwicklungsprojekten.10  

Die Anzahl der Unternehmen, die 

in Deutschland Computer- und 

Videospiele entwickeln und 

vermarkten stieg von 786 auf 908 

Unternehmen im Jahr 2023 an. 

Damit setzt sich der Trend der 

letzten Jahre fort.11 

Im Jahr 2023 stieg auch die 

Anzahl der Beschäftigten bei 

Entwicklern und Publishern in 

Deutschland auf 11.992 

Mitarbeiter*innen weiter an.12 

  

 

8 https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Artikel/Wirtschaft/Games/strategie-games-standort-deutschland.html 

9 https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Evaluationen/Foerdermassnahmen/evaluation-der-computerspielfoerderung-des-

bundes.pdf?__blob=publicationFile&v=6 Seite 13 

10 https://www.game.de/wp-content/uploads/2024/08/Jahresreport-der-deutschen-Games-Branche-2024.pdf_Seite_32-33 

11  https://www.game.de/wp-content/uploads/2024/08/Jahresreport-der-deutschen-Games-Branche-2024.pdf_Seite_25 

12 https://www.game.de/wp-content/uploads/2024/08/Jahresreport-der-deutschen-Games-Branche-2024.pdf_Seite_26-27 
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2. Geschäftsverlauf 

Die Umsatzerlöse im Geschäftsjahr 2023/2024 sanken von TEUR 72.801 im Vorjahr auf 

TEUR 65.612. Der umsatzstärkste Bereich „Co-Development“ sank um 18,6%. Ebenso 

gingen die Umsätze im Bereich „Lead Development“ im Vergleich zum Vorjahr um 8,3% 

zurück. Die durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter sank auf 701 im Geschäftsjahr 

2023/2024 ab (i. Vj. 723 Mitarbeiter). 

Das Ergebnis nach Steuern sank von TEUR 6.925 auf TEUR 1.673, und entspricht dem 

Jahresüberschuss zum 31. März 2024 in Höhe von TEUR 1.673 (i. Vj. TEUR 6.925). 

3. Lage 

a) Ertragslage 

Die Ubisoft Blue Byte GmbH weist im Geschäftsjahr 2023/2024 Umsatzerlöse in Höhe 

von TEUR 65.612 (i. Vj. TEUR 72.801) aus. Der Umsatz im „Lead“ und „Co-

Development“ Segment sank um TEUR 8.053 auf insgesamt TEUR 46.758.  

Das Rohergebnis sank aufgrund der geringeren Umsatzerlöse auf TEUR 66.342 (i. Vj. 

TEUR 72.401). 

Bereits im Vorjahr erhielt die Ubisoft Blue Byte GmbH Fördermittel aus dem 

Förderprogramm für Computerspiele des Bundesministeriums für Wirtschaft und 

Klimaschutz i.H. von TEUR 1.509. Im Geschäftsjahr 2023/2024 konnten Fördermittel in 

Höhe von TEUR 1.439 abgerufen werden. Die erhaltenen Fördermittel werden in den 

sonstigen betrieblichen Erträgen ausgewiesen. 

Der Anstieg des Personalaufwandes im Geschäftsjahr von TEUR 52.003 auf TEUR 

53.617 begründet sich im Wesentlichen durch gestiegene Personalkosten und durch 

eine Veränderung der Personalstruktur. 

Insgesamt sanken die sonstigen betrieblichen Aufwendungen um TEUR 1.734 von 

TEUR 9.095 auf TEUR 7.361. Mit TEUR 4.668 (i. Vj. TEUR 4.820) machen die 

Mietkosten den größten Teil dieser Aufwendungen aus. Die sonstigen Aufwendungen 

(insbesondere Fortbildungskosten, Gebühren und Betriebsveranstaltungen, sowie 

sonstiger freiwilliger sozialer Aufwand) sanken mit TEUR 846 unter das Niveau des 

Vorjahres (i. Vj. TEUR 1.930). Deutlich rückläufig waren auch die Reisekosten mit 

TEUR 196 im Vergleich zum Vorjahr mit TEUR 345.  

Das operative Ergebnis beläuft sich auf TEUR 3.400 (i. Vj. TEUR 9.058). Nach Abzug 

von Zinsen und Steuern erwirtschaftete die Gesellschaft einen Jahresüberschuss i. H. v. 

TEUR 1.673 (i. Vj. TEUR 6.926). 
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b) Vermögens- und Finanzlage 

Im Geschäftsjahr 2023/2024 hat sich die Bilanzsumme insgesamt um TEUR 13.121 auf 

TEUR 19.035 verringert. 

Das Anlagevermögen der Ubisoft Blue Byte GmbH verringerte sich um TEUR 1.539 von 

TEUR 7.180 auf TEUR 5.641. Dies ist im Wesentlichen auf die Abschreibungen 

zurückzuführen. Der Bereich Mieteinbauten erhöhte sich um TEUR 70 auf TEUR 5.464. 

Die Anlagen im Bau erhöhten sich auf TEUR 100 (i. Vj. TEUR 0). Die Betriebs- und 

Geschäftsausstattung verringerte sich um TEUR 872 auf TEUR 1.122. Die sonstigen 

Ausleihungen betreffen langfristige Mietkautionen für die Standorte Berlin und 

Düsseldorf. 

Das Umlaufvermögen sank von TEUR 24.740 auf TEUR 12.886. Darin enthalten sind 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen verbundene Unternehmen in Höhe 

von TEUR 8.110 (i. Vj. TEUR 8.000), Forderungen gegen Gesellschafter von 

TEUR 2.877 (i. Vj TEUR 16.265), sowie sonstige Vermögensgegenstände in Höhe von 

TEUR 1.898 (i. Vj TEUR 471). 

Die sonstigen Vermögensgegenstände in Höhe von TEUR 1.898 beinhalten im 

Wesentlichen Vorauszahlungen an ein externes Unternehmen i.H. v. TEUR 1.079 (i. Vj. 

TEUR 0), Vorsteuerforderungen i. H. v. TEUR 309 (i. Vj. TEUR 361) und genehmigte 

Fördermittel in Höhe von TEUR 434 (i. Vj. TEUR 43). 

Auf der Passivseite verringerte sich das Eigenkapital auf Grund einer Zahlung i. H. v. 

TEUR 15.000 an die alleinige Gesellschafterin Ubisoft Entertainment S.A. im 

Geschäftsjahr 2023/2024 und des erzielten Jahresüberschusses auf TEUR 8.649. Damit 

sank die Eigenkapitalquote von 68,3 % auf 45,4 %. 

Die Rückstellungen erhöhten sich um TEUR 743 auf TEUR 8.329. Dies lässt sich durch 

den Rückgang der Steuerrückstellungen um TEUR 800, sowie durch die Erhöhung der 

sonstigen Rückstellungen um TEUR 1.543 erklären. 

Die Gesellschaft nimmt am Cash-Pool der Ubisoft-Gruppe teil. Der positive 

Cashpoolbestand hat sich im Geschäftsjahr 2023/24 im Wesentlichen bedingt durch die 

Ausschüttung von TEUR 16.265 um TEUR 13.388 auf TEUR 2.877 vermindert. Die 

Gesellschaft ist und war jederzeit in der Lage ihren finanziellen Verpflichtungen 

nachzukommen. 

c) Gesamtaussage zum Geschäftsverlauf und zur wirtschaftlichen Lage 

Durch die Entwicklungsaktivitäten und der anschließenden Weiterbelastung der 

entstandenen Aufwendungen an die Muttergesellschaft, erwirtschaftet die Ubisoft Blue 

Byte GmbH solide Ergebnisse. Die Geschäftsführung geht davon aus, in den 

kommenden Jahren weiterhin Entwicklungsleistungen im Konzern zu vertreiben und 

damit künftige Erträge generieren zu können. Insgesamt wird die wirtschaftliche Lage 

als angespannt angesehen.  
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4. Finanzielle und nichtfinanzielle Leistungsindikatoren 

a) Zentrale finanzielle Leistungsindikatoren 

Der Umsatz wird von der Ubisoft Blue Byte GmbH als zentraler finanzieller 

Leistungsindikator verwendet. Der Unternehmenserfolg wird an der Umsatzentwicklung 

gemessen. Ausführliche Informationen finden sich bei den Erläuterungen zur 

Ertragslage und im Prognosebericht. 

Finanzierung  

Die Finanzierung erfolgt über das bei der Konzernmutter Ubisoft Entertainment S.A. 

geführte Cash-Pooling-Konto. 

Investitionen  

Im Geschäftsjahr 2023/2024 wurden insbesondere Investitionen im Bereich Betriebs- 

und Geschäftsausstattung vorgenommen. Dies sind gewöhnliche Investitionen für ein 

Entwicklungsstudio und betreffen die Büroräume an den Standorten in Düsseldorf, Berlin 

und Mainz. 

b) Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren 

Es lagen keine nichtfinanzielle Leistungsindikatoren vor, die für das Verständnis des 

Geschäftsverlaufs oder der Lage von Bedeutung sind. 

C. Prognosebericht 

Die Ubisoft Blue Byte GmbH hat im vergangenen Geschäftsjahr 2023/2024 einen 

Umsatz i. H. von TEUR 65.612 erzielt. Damit wurden die Umsatzerwartungen von 

TEUR 61.763 um TEUR 3.849 übertroffen. Ursächlich hierfür war insbesondere die 

Zusammenarbeit mit anderen Ubisoft Studios und die Umsätze im Co-Development 

Bereich. Das Jahresergebnis verringerte im Vergleich zum Vorjahr sich um TEUR 5.253. 

Die Ubisoft Blue Byte GmbH rechnet im neuen Geschäftsjahr 2024/2025 mit einem 

Rückgang der Umsatzerlöse auf TEUR 63.869, sowie einem entsprechend niedrigeren 

Jahresergebnis im prozentualen Rückgang zu den Umsatzerlösen. Die strategische 

Ausrichtung der Ubisoft Blue Byte GmbH bleibt bestehen. Das Unternehmen baut seine 

Geschäftstätigkeit weiter in Richtung PC- Strategiespiele aus und intensiviert seine 

strategischen Partnerschaften innerhalb des Konzerns im Rahmen des „Co-

Development“ Segments. 

D. Chancen- und Risikobericht 

1. Risikobericht 

Die Risiken für die Ubisoft Blue Byte GmbH bestehen indirekt in der Veränderung des 

Nachfrageverhaltens der Konsumenten für Computerspiele. Die Entwicklung von 
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Computerspielen dauert durchschnittlich drei Jahre. Innerhalb dieses Zeitraumes kann 

es zu Markt-/ Nachfrageveränderungen kommen, die bei der Entwicklung von 

Computerspielen nicht immer schnell genug adaptiert werden können. 

 

2. Chancenbericht 

Die Chancen für die Ubisoft Blue Byte GmbH ergeben sich aus der Performance der 

produzierten und betriebenen Spiele. Je erfolgreicher ein Spiel im Vertrieb ist, desto 

höher ist die Wahrscheinlichkeit von Ergänzungs- und Folgeaufträgen durch die Ubisoft 

Entertainment S.A.. 

Die Corona-Pandemie haben wir als Chance begriffen. Durch bereits stark digitalisierte 

Prozesse im Unternehmen konnten wir intern schnell auf die geänderten 

Rahmenbedingungen reagieren. Für die Zukunft sind wir optimistisch, dass sich der 

allgemeine Home-Office Trend positiv auf die Nachfrage nach Computerspielen auswirkt 

und wir unseren Mitarbeitern weiterhin ein flexibles Arbeiten von zu Hause und im Büro 

ermöglichen. 

Die Politik hat in den vergangenen Jahren deutliches Interesse an der Computerspiel-

Branche in Deutschland gezeigt. Wir hoffen, dass die politischen Ziele durch die 

Computerspieleförderung des Bundes weiterverfolgt werden, um Deutschland als 

Spiele-Entwicklungsstandort zu stärken und international wettbewerbsfähiger zu 

machen. 

3. Gesamtaussage  

Die Gesamtrisikosituation ergibt sich für die Gesellschaft aus den vorab dargestellten 

Risiken. Nach den zum Stand des Berichts vorliegenden Informationen bestehen keine 

Risiken, die den Fortbestand der Gesellschaft gefährden könnten. 

 

Ubisoft Blue Byte GmbH 

Gesellschaft mit Sitz in Düsseldorf 

 

_________________________ 

Geschäftsführung  

Yves Guillemot 

30. Juli 2025 
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1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten für Verträge zwischen Wirtschafts-
prüferinnen, Wirtschaftsprüfern oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 
(im Nachstehenden zusammenfassend „Wirtschaftsprüfer“ genannt) und 
ihren Auftraggebern über Prüfungen, Steuerberatung, Beratungen in wirt-
schaftlichen Angelegenheiten und sonstige Aufträge, soweit nicht etwas 
anderes ausdrücklich in Textform vereinbart oder gesetzlich zwingend 
vorgeschrieben ist.

(2) Dritte können nur dann Ansprüche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprüfer und Auftraggeber herleiten, wenn dies vereinbart ist oder 
sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf 
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten 
gegenüber. Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis mit 
dem Auftraggeber stehen dem Wirtschaftsprüfer auch gegenüber Dritten 
zu.

2. Umfang und Ausführung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein  
bestimmter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsät-
zen ordnungsmäßiger Berufsausübung ausgeführt. Der Wirtschaftsprüfer 
übernimmt im Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben 
der Geschäftsführung. Der Wirtschaftsprüfer ist für die Nutzung oder 
Umsetzung der Ergebnisse seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der 
Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sich zur Durchführung des Auftrags sach-
verständiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf – außer bei  
betriebswirtschaftlichen Prüfungen – der ausdrücklichen Vereinbarung in 
Textform.

(3) Ändert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlie-
ßenden beruÀichen Äußerung, so ist der Wirtschaftsprüfer nicht verpÀich-
tet, den Auftraggeber auf Änderungen oder sich daraus ergebende Folge-
rungen hinzuweisen.

3.	 MitwirkungspÀichten	des	Auftraggebers
(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprüfer 
alle für die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weite-
ren Informationen rechtzeitig übermittelt werden und ihm von allen Vor-
gängen und Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung 
des Auftrags von Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterla-
gen und weiteren Informationen, Vorgänge und Umstände, die erst wäh-
rend der Tätigkeit des Wirtschaftsprüfers bekannt werden. Der Auftragge-
ber wird dem Wirtschaftsprüfer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprüfers hat der Auftraggeber die Voll-
ständigkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen 
sowie der gegebenen Auskünfte und Erklärungen in einer vom Wirt-
schaftsprüfer formulierten Erklärung in gesetzlicher Schriftform oder einer 
sonstigen vom Wirtschaftsprüfer bestimmten Form zu bestätigen.

4. Sicherung der Unabhängigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit 
der Mitarbeiter des Wirtschaftsprüfers gefährdet. Dies gilt für die Dauer 
des Auftragsverhältnisses insbesondere für Angebote auf Anstellung oder 
Übernahme von Organfunktionen und für Angebote, Aufträge auf eigene 
Rechnung zu übernehmen.

(2) Sollte die Durchführung des Auftrags die Unabhängigkeit des Wirt-
schaftsprüfers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netz-
werkunternehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf 
die die Unabhängigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung ¿nden 
wie auf den Wirtschaftsprüfer, in anderen Auftragsverhältnissen beein-
trächtigen, ist der Wirtschaftsprüfer zur außerordentlichen Kündigung des 
Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und mündliche Auskünfte

Soweit der Wirtschaftsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des 
Auftrags in gesetzlicher Schriftform oder Textform darzustellen hat, ist al-
lein diese Darstellung maßgebend. Entwürfe solcher Darstellungen sind 

unverbindlich. Sofern nicht anders gesetzlich vorgesehen oder vertraglich 
vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Auskünfte des Wirtschafts-
prüfers nur dann verbindlich, wenn sie in Textform bestätigt werden. Er-
klärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten 
Auftrags sind stets unverbindlich.

6.	 Weitergabe	einer	beruÀichen	Äußerung	des	Wirtschaftsprüfers
(1) Die Weitergabe beruÀicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers  
(Arbeitsergebnisse oder Auszüge von Arbeitsergebnissen – sei es im Ent-
wurf oder in der Endfassung) oder die Information über das Tätigwerden 
des Wirtschaftsprüfers für den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der 
in Textform erteilten Zustimmung des Wirtschaftsprüfers, es sei denn, der 
Auftraggeber ist zur Weitergabe oder Information aufgrund eines Geset-
zes oder einer behördlichen Anordnung verpÀichtet.
(2) Die Verwendung beruÀicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers und 
die Information über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für den Auf-
traggeber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulässig.

7. Mängelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mängeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfül-
lung durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. 
unberechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der 
Nacherfüllung kann er die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurück-
treten; ist der Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann 
der Auftraggeber wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktre-
ten, wenn die erbrachte Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, 
Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der Nacherfüllung für ihn ohne Inte- 
resse ist. Soweit darüber hinaus Schadensersatzansprüche bestehen, gilt 
Nr. 9.

(2) Ein Nacherfüllungsanspruch aus Abs. 1 muss vom Auftraggeber un-
verzüglich in Textform geltend gemacht werden. Nacherfüllungsansprü-
che nach Abs. 1, die nicht auf einer vorsätzlichen Handlung beruhen, ver-
jähren nach Ablauf eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn.

(3) Oႇenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und 
formelle Mängel, die in einer beruÀichen Äußerung (Bericht, Gutachten 
und dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können jederzeit vom 
Wirtschaftsprüfer auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkei-
ten, die geeignet sind, in der beruÀichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers 
enthaltene Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die Äuße-
rung auch Dritten gegenüber zurückzunehmen. In den vorgenannten Fäl-
len ist der Auftraggeber vom Wirtschaftsprüfer tunlichst vorher zu hören.

8.	 SchweigepÀicht	gegenüber	Dritten,	Datenschutz
(1) Der Wirtschaftsprüfer ist nach Maßgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 
HGB, § 43 WPO, § 203 StGB) verpÀichtet, über Tatsachen und Umstän-
de, die ihm bei seiner Berufstätigkeit anvertraut oder bekannt werden, 
Stillschweigen zu bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von 
dieser SchweigepÀicht entbindet.
(2) Der Wirtschaftsprüfer wird bei der Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Da-
tenschutz beachten.

9. Haftung

(1) Für gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprüfers, 
insbesondere Prüfungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen 
Haftungsbeschränkungen, insbesondere die Haftungsbeschränkung des 
§ 323 Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschränkung Anwendung 
¿ndet noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschränkung besteht, ist der 
Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen ihm und dem Wirtschafts-
prüfer bestehenden Vertragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig verur-
sachten Schadens, mit Ausnahme von Schäden aus der Verletzung von 
Leben, Körper und Gesundheit sowie von Schäden, die eine ErsatzpÀicht 
des Herstellers nach § 1 ProdHaftG begründen, gemäß § 54a Abs. 1  
Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschränkt. Gleiches gilt für Ansprüche, die Dritte 
aus oder im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis gegenüber dem 
Wirtschaftsprüfer geltend machen.

Allgemeine Auftragsbedingungen

für

Wirtschaftsprüferinnen,	Wirtschaftsprüfer	und	 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften

vom 1. Januar 2024
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(3) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer be-
stehenden Vertragsverhältnis Ansprüche aus einer fahrlässigen PÀichtver-
letzung des Wirtschaftsprüfers her, gilt der in Abs. 2 genannte Höchstbetrag 
für die betreႇenden Ansprüche aller Anspruchsteller insgesamt.
(4) Der Höchstbetrag nach Abs. 2 bezieht sich auf einen einzelnen Scha-
densfall. Ein einzelner Schadensfall ist auch bezüglich eines aus mehreren 
PÀichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens gegeben. Der ein-
zelne Schadensfall umfasst sämtliche Folgen einer PÀichtverletzung ohne 
Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren aufeinanderfol-
genden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf gleicher oder 
gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als einheitliche 
PÀichtverletzung, wenn die betreႇenden Angelegenheiten miteinander in 
rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In diesem Fall 
kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in Anspruch ge-
nommen werden.

(5) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs 
Monaten nach der in Textform erklärten Ablehnung der Ersatzleistung Klage 
erhoben wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies 
gilt nicht für Schadensersatzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zu-
rückzuführen sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kör-
per oder Gesundheit sowie bei Schäden, die eine ErsatzpÀicht des Herstellers  
nach § 1 ProdHaftG begründen. Das Recht, die Einrede der Verjährung gel-
tend zu machen, bleibt unberührt.

(6) § 323 HGB bleibt von den Regelungen in Abs. 2 bis 5 unberührt.

10.	 Ergänzende	Bestimmungen	für	Prüfungsaufträge
(1) Ändert der Auftraggeber nachträglich den durch den Wirtschaftsprüfer 
geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder 
Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist 
ein Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im  
Lagebericht oder an anderer für die Öႇentlichkeit bestimmter Stelle nur mit 
in gesetzlicher Schriftform erteilter Einwilligung des Wirtschaftsprüfers und 
mit dem von ihm genehmigten Wortlaut zulässig.

(2) Widerruft der Wirtschaftsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der 
Bestätigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber 
den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des 
Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weite-
re Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11.	 Ergänzende	Bestimmungen	für	Hilfeleistung	in	Steuersachen
(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuer-
lichen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftrag-
geber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und 
vollständig zugrunde zu legen; dies gilt auch für Buchführungsaufträge. Er 
hat jedoch den Auftraggeber auf von ihm festgestellte wesentliche Unrichtig-
keiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen 
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprüfer hierzu 
ausdrücklich den Auftrag übernommen hat. In diesem Fall hat der Auftrag-
geber dem Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen 
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass 
dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung 
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen Vereinbarung in Textform umfasst die lau-
fende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkeiten:

a) Ausarbeitung und elektronische Übermittlung der Jahressteuererklärun-
gen, einschließlich E-Bilanzen, für die Einkommensteuer, Körperschaft-
steuer und Gewerbesteuer, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber 
vorzulegenden Jahresabschlüsse und sonstiger für die Besteuerung 
erforderlichen Aufstellungen und Nachweise

b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den 
unter a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von 
Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der 
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftsprüfer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die  
wesentliche veröႇentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauႇassung.
(4) Erhält der Wirtschaftsprüfer für die laufende Steuerberatung ein  
Pauschalhonorar, so sind mangels anderweitiger Vereinbarungen in Text-
form die unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesondert 
zu honorieren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steuer- 
beratervergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwen-
den ist, kann eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in 
Textform vereinbart werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kör-
perschaftsteuer, Gewerbesteuer und Einheitsbewertung sowie aller Fragen 
der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben erfolgt auf 
Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf 
dem Gebiet der Erbschaftsteuer und Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der  
Finanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im Zusammenhang mit  
Umwandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung,  
Eintritt und Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, 
Liquidation und dergleichen und

d) die Unterstützung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations-
pÀichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklärung als 
zusätzliche Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung 
etwaiger besonderer buchmäßiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob 
alle in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergünstigungen 
wahrgenommen worden sind. Eine Gewähr für die vollständige Erfassung 
der Unterlagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht über-
nommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber 
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunika-
tion per E-Mail nicht wünscht oder besondere Sicherheitsanforderungen 
stellt, wie etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den 
Wirtschaftsprüfer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergütung

(1) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforde-
rung Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zu-
sätzlich berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und 
Auslagenersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vol-
len Befriedigung seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Auftraggeber 
haften als Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen 
Forderungen des Wirtschaftsprüfers auf Vergütung und Auslagenersatz nur 
mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbei-
legungsgesetzes teilzunehmen.

15.	 Anzuwendendes	Recht
Für den Auftrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden  
Ansprüche gilt nur deutsches Recht.

Lizenziert für/Licensed to: Forvis Mazars  GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft |
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